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Solange 
die Erde steht,
soll nicht aufhören 
Saat und Ernte, 
Frost und Hitze, 

Sommer 
und Winter, 
Tag 
und 

Nacht.
Gen. 8, 22
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Liebe Leserin,
lieber Leser!

jetzt neigt sich 
dieser Sommer, der 
nicht so wirklich 
einer war, seinem 
Ende zu. In meinem 
Garten steht die 
Ernte an. Bezeichnenderweise trägt 
nur der Apfelbaum Früchte.

In dieser 120. Ausgabe des Kirchenbo-
ten stellen wir Ihnen die Pläne zur Neu-
gestaltung der kleinen Kapelle vor. Sie 
soll einladend und gemütlich werden.

Wir informieren Sie über den aktuellen 
Stand der Umbau- und Sanierungsar-
beiten auf dem Friedhof und am neuen 
Gemeindehaus. Es geht mit Riesen-
schritten voran.

Freuen Sie sich mit uns auf die Veran-
staltungen zum Reformationsjubiläum. 
Der bekannte Sänger und Komponist 
Fritz Baltruweit wird einer unserer 
Gäste sein.

Und auch in unserer Gemeinde feiern 
wir zwei Jubiläen: Die Rainbow Gos-
pelsingers werden 15 und der Posau-
nenchor 60 Jahre „jung“ und geben 
Konzerte, auf die wir gespannt sein 
dürfen.

Im nächsten Jahr stehen Kirchenvor-
standswahlen an. Wir freuen uns auf 
Menschen, die gemeinsam mit uns 
Kirche gestalten wollen.

Viel Freude beim Lesen!
Ina Rapelovski

Ein geistliches Wort zum Anfang

Bunt, gelb, rot, 
grau …
„Wo warst du denn 
so lange? Ich habe 
mir schon Sorgen 
gemacht!“ Meine 

Oma steht in der Haustür, die sie mir 
gerade geöffnet hat. Erstaunt schaue 
ich sie an. „Wieso? Ich bin doch den 
normalen Weg gegangen.“ Da fällt 
Omas Blick in meine Hand. „Aha“, 
sagt sie nur, dreht sich um und be-
ginnt im Wandschrank etwas zu su-
chen. Ich gehe in die kleine Wohnung 
meiner Großeltern. Dort lege ich den 
Strauß Herbstblätter, die ich auf dem 
Nachhauseweg gesammelt habe, auf 
den Schuhschrank. Rot, gelb, orange 
leuchten sie. Als ich endlich Jacke und 
Schuhe ausgezogen habe, steht Oma 
mit einem alten Telefonbuch vor mir. 
„So, dann lass uns mal deine Blätter 
pressen!“

Rot, gelb und auch grau - das sind 
die Farben, die uns in den nächsten 
Wochen begleiten werden. In dieser 
Kombination stammen die Farben aus 
einem alten Lied: „Bunt sind schon die 
Wälder, gelb die Stoppelfelder, und 
der Herbst beginnt. Rote Blätter fal-
len, graue Nebel wallen, kühler weht 
der Wind.“ Die Schöpfung ist mal wie-
der im Wandel. Vom satten Grün des 
Sommers geht es nun zu den kräftigen 
Farben des Herbstes. Und leider auch 
zum Grau des Nebels, der in die Klei-
dung kriecht.
Unsere Jahreszeiten sind fest von 

Gott versprochen: „Solange die Erde 
steht, soll nicht aufhören Saat und Ern-
te, Frost und Hitze, Sommer und Win-
ter, Tag und Nacht.“ (Gen 8,22) Und so 
ist im Winter die Zeit zum Frieren und 
um sich warme Gedanken zu machen. 
Im Frühling die Zeit, um die erwachen-
de Natur zu beobachten, zu säen und 
den Winterblues abzuschütteln. Im 
Sommer die Zeit, Sonne zu tanken und 
sich Abkühlung zu verschaffen. Und im 
Herbst ist die Zeit, um mit den gesam-
melten Blättern und Kastanien zu bas-
teln; zum Ernten; sich bei einer war-
men Tasse Tee aufzuwärmen, weil der 
Regen die Kleidung durchnässt hat.

In den kommenden Wochen feiern wir 
Erntedank und danken Gott für die gu-
ten Gaben, die er uns jedes Jahr neu 
schenkt. Ich kann sie sehen, fühlen 
und schmecken. Aber ich danke nicht 
nur dafür, dass die Landwirte ernten 
konnten und ich genug zu essen habe. 
Sondern ich danke auch für das, was 
Gott mir täglich schenkt:  Seinen ver-
sprochenen Segen. Für die Natur und 
mein Leben. Durch ihn bekommen wir 
alle unseren Rhythmus. Die Zeit zu ar-
beiten und zu ernten. Und die Zeit sich 
auszuruhen und Tee zu trinken.

Das lässt mich durchatmen und jeden 
Tag dankbar und neu beginnen – auch 
wenn das nicht immer ganz einfach ist.

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten 
Herbst! 
Ihre Pastorin Sandra Kopmann

Verein zur Erhaltung der 
Stiftskirche Bassum e.V.
Am 25. Juli fand die jährliche Hauptver-
sammlung des Vereins zur Erhaltung 
der Stiftskirche Bassum e.V. in  den 
Räumen des neuen Gemeindehauses 
statt. Der Verein hat aktuell 38 Mitglie-
der. Nach der erfolgten Satzungsände-
rung in 2017 hat der Verein in diesem 
Jahr die Umsetzung des Barckhau-
sen-Denkmals und die Renovierung 
der Remise am neuen Gemeindehaus 
finanziert.

Die Versammlung hat den Vorstand 
einstimmig entlastet und komplett im 
Amt bestätigt (Knut Laemmerhirt, Vor-
sitzender; Helmut Kretschmann, stv. 
Vorsitzender; Dr. Jürgen Rosendahl, 
Kassenwart; Barbara Schröder, Schrift-
führerin).

Nachdem das Gemeindehaus nunmehr 
in Betrieb ist, möchte sich der Verein 
nun wieder vermehrt der Kirchenre-
novierung zuwenden. Die Mitglieder 
des Vereins können sich sowohl eine 
finanzielle Unterstützung der weite-
ren Restaurierung der Wandmalereien 
als auch der Instandsetzung der Be-
cker-Orgel vorstellen – das Konzept 
des Kirchenvorstandes bleibt hier ab-
zuwarten.
Der Verein freut sich weiter über neue 
Mitglieder! Schon mit 2 Euro im Mo-
nat können Sie die Erhaltung unserer 
schönen Stiftskirche unterstützen. In-
formationen erhalten Sie bei allen Vor-
standsmitgliedern und im Internet un-
ter www.stiftskirche-bassum.wir-e.de.

Knut Laemmerhirt

wie schnell doch die 
Zeit vergeht. Die 
Sommerferien sind 
schon wieder vorbei 
und auch die Einwei-
hung unseres neuen 
Gemeindehauses ist 
mittlerweile einige Monate her. Trotzdem 
halten wir in dieser Ausgabe unseres Kir-
chenboten nochmal Rückschau auf dieses 
für unsere Gemeinde besondere Ereignis. So 
bekommen auch diejenigen, die an der Ein-
weihung nicht teilnehmen konnten, einen 
Eindruck von diesem schönen Festtag. Ein 
weiterer Höhepunkt war in den vergange-
nen Wochen sicherlich auch die Einführung 
unseres neuen Kirchenvorstands. Auch hie-
rüber berichten wir in dieser Ausgabe.

Große musikalische Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus. Im Rahmen der Nieder-
sächsischen Musiktage führen „Concerto 
Köln“ und der NDR-Chor am 21. September 
die „h-Moll-Messe“ von Bach in unserer 
Stiftskirche auf. Genau einen Monat später 
gibt der ehemalige Bassumer Erik Matz ein 
Orgelkonzert in unserer Kirche.

Auch wenn wir jetzt noch nicht so viel von 
Advent und Weihnachten wissen möchten, 
in unserem Kirchenboten werfen wir schon 
einen Blick auf diese Zeit. Im Rahmen des 
Bassumer Advents wird die kleine Kapelle 
in unserer Kirche eingeweiht. Künstler Hen-
ning Lange fertigt hierfür gerade passende 
Möbel. Künftig soll die Kapelle als „Raum 
der Stille“ regelmäßig geöffnet werden. 
Weitere Einzelheiten erfahren Sie in dieser 
Ausgabe.

Thorsten Runge
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Kontakt- und Ansprechpersonen              Kontakt und Ansprechpersonen

Kirchenbüro:  Anja Alfke 04241/2402 
 Anja.Alfke@evlka.de

 
Friedhofsverw.: Petra Haase 04241/4749 
 Petra.Haase@evlka.de

Kirchenvorstand:  Vorsitzender:  
 Knut Laemmerhirt 04242/578737 
 Knut.Laemmerhirt@gmx.de

Kreiskantorin  Réka-Zsuzsánna Fülöp 0172/4338105 
 fuelosch@aol.com

Kreiskantor  Ralf Wosch 0172/3546680 
 fuelosch@aol.com

Allgemeine
soziale Beratung Mo: 9-11 Uhr, Do: 9-10 Uhr u. n. Vereinbarung
Schwangeren- und  Di: 12-13 Uhr, Do: 14-15 Uhr u. n. Vereinbarung
Schwangerschafts-  
konfliktberatung: Ortrud Kaluza 04241/4742, Stift 8 
 ortrud.kaluza@evlka.de
Küster und 
Hausmeister:  Heino Raven 0172/4525998

Öffnungszeiten 

Kirchenbüro und Friedhofsbüro 
Kirchenbüro, Am Kirchhof 4:
Di., Mi., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00-18:00 Uhr 
Telefon: 04241/2402, Telefax: 04241/5038 
Friedhofsbüro, Eschenhäuser Straße 1 a:
Mo. - Fr. 10:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00 -18:00 Uhr
Telefon: 04241- 4749

PastorInnen:  
 
 Wiardus Straatmann 
 04241/5188 
 wiardus.str@atmann.de

 lnes-Maria Kuschmann 
 04241/8047889 
 kuschmann@mitnatura.de
 

 Sandra Kopmann
  04249/4039996
 sandra.kopmann@evlka.de

 Cornelia Harms 
 04247/326 
 cornelia.harms@ewetel.net

Kindertagesstätte Rentei
 
 Elke Redenius-Rehling 
 04241/970334 
 kts.rentei.bassum@evlka.de

Friedhöfe
 
 Friedhofsgärtnerin     
 Heike Müller-Beckefeld 
 0177/2587451
 
 Friedhofsgärtnermeister  
 Tobias Wittke 
 0178/6018113

 Friedhof Neubruchhausen:  
 Erika Bobrink 
 04248/902919

Zeiten zu denen wir am besten 
zu erreichen sind

Di.-Do. 18:30-19:15 Uhr

Ansonsten immer nach 
Vereinbarung!

Mo.-Fr. 8:00-8:30 Uhr 
u. Mi. 9:00-11:00 Uhr

Mo.-Do. 7:00-15:30 Uhr, 
Fr. 7:00-13:30

E-Mail: KG.Bassum@evlka.de
Web: www.kirche-bassum.wir-e.de
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Aus dem Kirchenvorstand/Gemeindeleben                                                                   Gemeindeleben - Was war

 Liebe Gemeinde,

der neue Kirchenvorstand wurde im 
Gottesdienst am 10. Juni in sein Amt 
eingeführt und hat sich am 13. Juni zu 
seiner ersten Sitzung getroffen. Ich 
wurde erneut zum Vorsitzenden ge-
wählt, mein Stellvertreter ist wieder 
Thorsten Runge.

Der Kirchenvorstand muss sich nun 
zunächst einmal zusammenfinden, 
so dass es für diesen Kirchenboten 
noch nicht viel zu berichten gibt. Die 
Sommerpause wurde genutzt, um 
die Ausschüsse neu zu bilden und in 
den einzelnen Arbeitsbereichen einen 
Blick auf die zukünftigen Aufgaben zu 
richten.
Wichtig ist uns jetzt die Belebung unse-
res schönen, neuen Gemeindehauses. 
Außerdem muss die Restaurierung 
der Stiftskirche fortgesetzt werden, 
wozu auch die Instandsetzung der his-
torischen Becker-Orgel gehören wird. 
In Neubruchhausen muss endlich der 
Toilettenein(an)bau an der Kirche er-
folgen.

Sie sehen, auch der neue Kirchenvor-
stand wird genügend zu tun haben. 
Bitte begleiten Sie unsere Arbeit und 
wenden sich gerne mit Ihren Anregun-
gen an uns.

Es grüßt herzlich
Knut Laemmerhirt
(Vorsitzender) 

Die neuen Konfis
Am 3. Juni sind alle neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden und ihre  
Familien zu einem Begrüßungsgottes-
dienst in die Stiftskirche eingeladen 
worden. Die Rainbow-Gospelsingers 
waren dabei und der Gottesdienst 
stand unter dem Thema: „Unsere 
Kirche – es steckt mehr drin, als du 
glaubst“. Im Kreis der einzelnen Un-
terrichtsgruppen haben die Konfir-
manden ihr erstes Abendmahl gefeiert 
und erhielten anschließend eine Bibel 
als Begrüßungsgeschenk.
Text: Pn. Ines-Maria Kuschmann 
Fotos rechts:  Hans-Ulrich Lenk
Foto unten: Cornelia Harms, Konfis Neubruch-
hausen
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 Gemeindeleben - Was warGemeindeleben - Was war

Einweihungsfest
Mit einem sehr gut besuchten Festgottesdienst wur-
de am Pfingstsonntag bei herrlichem Frühlingswet-
ter unser neues Gemeindehaus eingeweiht. Unser 
Landesbischof Ralf Meister hat uns eine eindrucks-
volle Predigt gehalten, die Rainbow Gospelsingers 
haben kraftvoll gesungen und auch der Gemein-
degesang brachte sinnbildlich die Freude über das 
neue Haus zum Ausdruck. 

Beim anschließenden Empfang im neuen Gemein-
desaal und im Park davor gab es Grußworte und 
Glückwünsche von Bürgermeister Porsch, Superin-
tendent Dr. Schröder, sowie den Architekten Wer-
ner Kreitel-Haberhauffe und Markus Kreis. Thorsten 
Runge dankte allen Mitarbeitenden der Kirchenge-
meinde und darüber hinaus für die geleistete Arbeit 
und Knut Laemmerhirt hielt einen kurzen Rückblick 
auf die Bauphase und die Finanzen. Mit einem Dank 
an die beteiligten Firmen leitete er zum festlichen 
Mittagessen über und so klang der Mittag mit einem 
gemütlichen Beisammensein und der einen oder an-
deren Kugel Eis aus.
Text: Knut Laemmerhirt, Fotos: Berthold Kollschen
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                                                    Gemeindeleben - Was warGemeindeleben - Was war

Im Gottesdienst am 10. Juni wurde der 
neue Kirchenvorstand durch Pn. In-
es-Maria Kuschmann und P. Wiardus 
Straatmann in sein Amt eingeführt. Je-
der und jedem wurde einzeln die Hand 
aufgelegt und ein Segen gesprochen. 
Festlich begleitet wurde der Gottes-
dienst durch die Bassumer Kantorei. 
Dem neuen Kirchenvorstand gehören an:

Bernd Bokelmann, Hinrich Holste, Si-
grid Holtz, Waltraut Israel, Alexander 
Grosser, Renate Klein, Knut Laem-
merhirt, Ina Rapelovski, Dr. Jürgen 
Rosendahl, Thorsten Runge, Helmut 
Schaffer, Claudia Schröter, Anna-Mar-
leen Soller, Georg Vogt und Dr. Sand-
ra Westphal; sowie kraft Amtes: Pn. 
Sandra Kopmann, Pn. Ines-Maria Ku-
schmann und P. Wiardus Straatmann. 
Als Nachrücker/in stehen zur Verfü-
gung: Mario Mann und Elke Redeni-
us-Rehling.
Im Gottesdienst wurden ebenfalls vier 
ausscheidende Kirchenvorsteherinnen 
mit Dankesworten verabschiedet:
Sigrid Fichtner (im KV von 2002 bis 
2018), Äbtissin Isabell v. Kameke 
(2009-2018), Renate Löschen (2012-
2018) und Elke Redenius-Rehling 
(2015-2018). Alle vier haben eine Dan-
kesurkunde des Landesbischofs über-
reicht bekommen.

Fotos: Hannelore Vogt/Heino Raven
Text: Knut Laemmerhirt

Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes am 10.6.

Konzert  am 24.6. 
der Rainbow Gospelsingers zur 
Mittsommernacht in Kirchweyhe

Aus dem ganzen Kirchenkreis waren 
die Chöre zusammengekommen, um 
gemeinsam das Programm der lan-
gen Mittsommernacht zu gestalten: 
Gospel United aus Colnrade, der Gos-
pelchor Weyhe, die Rainbow Gospel-
singers aus Bassum und Chorisma aus 
Heiligenrode. Zusammen hatten die 
Chöre gut 100 Mitglieder, und auch gut 

100 Zuhörer waren in die große Kirche 
zusammengeströmt. Die Musik dient 
zur Vermittlung des Glaubens, sagte 
Superintendent Schröder. Das Zustan-
dekommen dieses Konzerts sei auch 
der Arbeit des Kantors Ralf Wosch zu 
danken, das sollte unbedingt gesagt 
sein, so Schröder. Schließlich wünsch-
te er den Zuhörern viel Freude an dem 
immerhin fünfstündigen Auftritt der 
Sänger. 
Ausschnitt aus dem Weser-Kurier. Text von Otto 
Kirmse. Fotos von Ralf Wosch von den Proben 
der Bassumer Rainbow Gospelsingers

Gottesdienst mit Begrüßung der 
neuen KiTa-Kinder am 12.8.
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Musical „Geheimnisse der 
Kathedrale“ 
9. September, 17:00 Uhr

Die Zuhörer werden von der Kinder- 
und Jugendkantorei unter der Leitung 
von Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna 
Fülöp in Lied- und Sprechszenen in 
mittelalterliches Geschehen geführt, 
wo sich das bunte Leben in der Kathe-
drale, auf dem Marktplatz, in Schule 
und Schreibkammer abspielt.
Genauso bunt die Begleitung diesmal 
mit einem kleinen Orchester.
Am Sonntag, den 9. September,  um 
17:00 Uhr können die großen und klei-
nen Zuhörer die Schwierigkeiten und 
Betrügereien um den Bau der Ka-
thedrale erleben.
Der Eintritt für die etwa 90-minüti-
ge Aufführung kostet 7 €, ermäßigt 
für Kinder bis 14 Jahren und Schwer-
beschädigte 4€. Der Vorverkauf bei 
den Filialen der KSK Syke und Bas-
sum hat begonnen.

„h-moll Messe“ von J.S. 
Bach mit „Concerto Cölln“ 
und dem „NDR-Chor“
21. September, 19:30 Uhr

Die „h-Moll-Messe“ von Johann Se-
bastian Bach gilt als Gipfelwerk der 
Musikgeschichte.
Die Niedersächsischen Musiktage er-
klimmen gemeinsam mit Concerto 
Köln und dem NDR Chor unter Leitung 
von Andrea Marcon diesen musikali-
schen Höhepunkt – und gehen mit ei-

ner Aufführung der h-Moll-Messe am 
Freitag, den 21. September 2018 in der 
Stiftskirche in Bassum den Dingen auf 
den Grund. Bachs Meisterwerk ent-
puppt sich dabei als ein raffiniert kom-
poniertes Beziehungsgeflecht.

Mit Concerto Köln und dem NDR Chor 
gestalten international gefeierte In-
terpreten Bachs Meisterwerk in zwei 
maßstabsetzenden Aufführungen. 
Bachs originale „h-Moll-Messe“, die-
ses farbenreiche Beziehungsgeflecht, 
ist bei den Niedersächsischen Musikta-
gen ein zentraler Baustein der Festival-
dramaturgie. Oder anders gesagt: ein 
Höhepunkt mit Tiefgang.

Wie in jedem Jahr werden die Nieder-
sächsischen Musiktage veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit den Sparkassen 
in Niedersachsen und örtlichen Mitver-
anstaltern.

Eintrittspreise:
5 - 27 Euro
Karten:
0800/456 65 40
(kostenfrei aus dem deutschen Festnetz)
www.musiktage.de

Konzert am Michaelistag
29. September, 19:30 Uhr

Zum Michaelistag laden die Bassumer 
Rainbow Gospelsingers herzlich zu ih-
rem jährlichen großen Gospelkonzert 
in die Stiftskirche ein. Die Rainbow 
Gospelsingers, die seit 16 Jahren mit ih-
ren stimmungsvollen Auftritte Bassum 
und Umgebung begeistern, werden 
neben vielen geliebten und bekannten 
Hits aus Gospel, Soul und Afro mit neu-
en Arrangements ihre Zuhörer erfreu-
en. Aus den eigenen Reihen werden 
wieder tolle Solisten zu erleben sein. 
Mitwirken wird u.a. Thomas Schwe-
nen am Schlagzeug. Die Leitung hat 
Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp.
Karten zu diesem Konzert gibt es ab 
dem 21.8. in den Filialen der Kreisspar-
kassen Syke und Bassum zum Preis 
von 10 Euro, ermäßigt 4 €.

Orgelkonzert 
2 1 . O k t o b e r , 
17:00 Uhr

Erik Matz aus Uel-
zen gastiert an der 
Becker-Orgel der 
Stiftskirche mit der 
schönen Akustik. Es ist ein weiteres Be-
nefizkonzert für die Restaurierung un-
serer mittlerweile 151 - jährigen Orgel. 
Erik Matz ist in Bassum geboren und 
aufgewachsen. Nach mehrjährigem 
Privatunterricht in den Fächern Orgel 
(u.a. bei Kantor Hörbe) und Klavier, 
begann er im Jahre 1987 sein Kirchen-
musikstudium an der Robert-Schu-

mann-Hochschule in Düsseldorf. Seit 
September 1998 ist er Leiter des Hu-
go-Distler-Ensembles Lüneburg, das 
auch schon in unserer Kirche gastierte. 
Das Orgelkonzert ist überschrieben 
mit „Von Lehrern und Schülern“. Das 
Programm besteht aus drei Teilen und 
beinhaltet Werke der Lehrergenerati-
onen vor Johann Sebstian Bach (Sta-
den, Kindermann, Wecker, Pachelbel), 
im Zentrum dann Musik von J. S. Bach 
und im letzten Teil Orgelmusik der 
nachfolgenden Generationen bis Felix 
Mendelssohn Bartholdy. So werden 
die Zuhörerinnen und Zuhörer mit-
genommen auf eine Reise durch drei 
Jahrhunderte der deutschen Orgel-
tonkunst.
Seien Sie herzlich willkommen, der 
Eintritt zu diesem Konzert ist frei, am 
Ausgang wird um großzügige Spen-
den gebeten.

Chor- Orchesterkonzert der 
Bassumer Kantorei
3. November, 19:00 Uhr

Mit Solisten und Instrumentalisten 
aus dem europäischen In- und Ausland 
führt die Bassumer Kantorei ein ab-
wechslungsreiches Konzert unter der 
Leitung von Kreiskantorin Réka-Zsuz-
sánna Fülöp auf. Auf dem Programm 
stehen folgende Werke: von Wolfgang 
Amadeus Mozart die Krönungsmesse 
in C-Dur, KV 317, Klavierkonzert C-Dur, 
KV 246, erster Satz,Teile aus dem Ves-
perae solennes de Confessore und von 
Ludwig van Beethoven, 5.Klavierkon-
zert in Es-Dur, op. 73.
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Der Name Krönungsmesse ist erst-
mals 1862 in der Erstauflage des Kö-
chelverzeichnisses schriftlich nachge-
wiesen. Sehr wahrscheinlich wurde 
die Messe für den Ostergottesdienst 
1779 am Salzburger Dom, der auf den 
4. April fiel, komponiert. Unmittelbar 
nach Mozarts Tod wurde die Messe 
KV 317 zur bevorzugten Komposition 
für Gottesdienste bei Kaiser- und Kö-
nigskrönungen sowie bei Dankgottes-
diensten. Zum ersten Mal dürfte sie im 
Rahmen der Krönungsfeierlichkeiten 
für Kaiser Franz II. verwendet worden 
sein. Die wahrscheinlich ursprünglich 
kapellinterne Bezeichnung Krönungs-
messe ist, von der Wiener Hofmusik-
kapelle ausgehend, bald Allgemeingut 
geworden.

Ein weiteres bekanntes Werk in die-
sem Konzert wird das 5. Klavierkon-
zert op. 73 in Es-Dur von Ludwig van 
Beethoven sein. Es ist sein letztes 
Klavierkonzert. Im englischsprachi-
gen Raum ist das Konzert auch unter 
dem Titel Emperor bekannt. Es gehört 
heute zu den meistaufgeführten Kla-
vierkonzerten weltweit und erfreut 
sich größter Beliebtheit. Das Konzert 
entstand von Dezember 1808 bis April 
1809 und ist Erzherzog Rudolph ge-
widmet. Im Gegensatz zu seinen an-
deren Klavierkonzerten ist Beethoven 
selbst mit dem Werk nicht öffentlich 
aufgetreten, wohl bedingt durch seine 
zunehmende Schwerhörigkeit.

Klaviersolist beim Konzert in Bassum: 
István Fülöp, der in Bukarest (Rumae-
nien) das Konzertfach Klavier studier-
te und seit 1992 Klavierdozent an der 

Hochschule in Halle/Saale ist.
Als Nachwuchstalent erleben Sie beim 
Klavierkonzert C-Dur von Mozart die 
13-jährige Maja Noémi Wosch.
Karten zu diesem Konzert gibt es ab 
dem 4.9. in den Filialen der Kreisspar-
kassen Syke und Bassum zum Preis 
von 10 - 28 €.

Herzliche Einladung zum 
Mitsingen

Die Bassumer Kantorei probt derzeit 
montags von 19.30 Uhr - 21.30 Uhr 
u.a. die Krönungsmesse und Vespe-
rae solennes de Confessore von Wolf-
gang Amadeus Mozart. Wer Lust hat 
am 3.11. um 19.00 Uhr diese Werk im 
Konzert der Stiftskirche mitzusingen, 
der ist herzlich zu den Proben will-
kommen. Rückfragen dazu an Kreis-
kantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp unter 
0172/4338105. 

Ab 17. Oktober 2018 proben mitt-
wochs von 20 Uhr - 21.30 Uhr die Bas-
sumer Rainbow Gospelsingers das Ad-
vents- und Weihnachtsprogramm für 
die Auftritte am 1.12. und 24.12. in der 
Stiftskirche - Neue Sänger_innen sind 
herzlich willkommen.

Die Kinder- und Jugendkantorei lädt 
ab dem 18. September zu den Pro-
ben des Quempassingens im Advent 
und des Bassumer Krippenspiels ein: 
Kinderkantorei dienstags 16.30 - 17.30 
Uhr, Jugendkantorei dienstags 17.30 - 
18.30 Uhr
Ort aller Proben ist der neue Gemein-
desaal.

Musik in der Stiftskirche                                                  Gemeindeleben - Trauercafé

Trauercafé in neuen Räumen

Nach dem Tod eines geliebten Men-
schen ist es für viele nicht einfach, wie-
der in den Alltag zurückzufinden.  Seit 
knapp zwei Jahren gibt es dafür dass 
Trauercafé. „Viele Hinterbliebene be-
nötigen einfach einen Ansprechpart-
ner und einen Austausch mit anderen 
Betroffenen“, erklärt Rena Meyer, 
die zusammen mit Ursel Born, Dani-
ela Denker und Marion Urbanski das 
Trauercafe anbietet. Die vier Frauen 
gehören zum Trauerteam des Hos-
pizdienstes Bassum und haben eine 
Ausbildung in der Trauer- und Sterbe-
begleitung. „Bei unseren Treffen geht 
es um Trauer, nicht um Konfessionen 
oder Glauben. Es handelt sich um ein 
lockeres Gesprächsangebot, bei dem 
der Austausch im Mittelpunkt steht“, 
sagt Daniela Denker. Jeweils zwei 
Frauen aus dem Trauerteam leiten 
das Treffen. Nach der Begrüßung und 
einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
kommen die Teilnehmer miteinander 
ins Gespräch. Meyer: 
„Wir reagieren auf den 
Bedarf der da ist“.

Das Trauercafé trifft 
sich ab sofort in den 
Räumen des neuen 
Gemeindehauses, Am 
Kirchhof 4, in Bassum. 
Die Treffen finden im-
mer am letzten Sonn-
tag im Monat von 15 bis 
17 Uhr statt. Die nächs-

ten Termine sind der 26. August, 30. 
September, 28. Oktober, 25. Novem-
ber und 30. Dezember. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Das Trauerteam bietet ab August noch 
ein neues Angebot an. Den Friedhofs-
klönschnack. „Wir werden maximal 
zu zweit an keinen festen Terminen 
über den Bassumer Friedhof gehen 
und uns als Ansprechpartner zur Ver-
fügung stellen. Man erkennt uns an 
unserem Bollerwagen, mit Getränken, 
dem Hospizlogo und unseren Namens-
schildern“, erklärt Rena Meyer. Auch 
hierbei handelt es sich um ein locke-
res Gesprächsangebot. „Wir können 
uns über alles unterhalten. Es muss 
nicht immer eine konkrete Trauersitu-
ation sein“, so Daniela Denker. Immer 
wenn ein Aufsteller am Eingang der 
Kapelle mit dem Hinweis „Friedhofs-
klönschnack“ steht, sind die Damen 
des Trauerteams auf dem Friedhof zu 
finden.
Foto und Text: Thorsten Runge
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Konfi-Spende

                                                                              JugendseiteJugendseite

Interview mit 
Anna-Marleen 
Soller

Bassumer Kirchen-
bote: Anna Mar-
leen, Sie sind die 
jüngste der neuge-
wählten Kirchen-
vorsteherInnen. 
Herzlichen Glück-
wunsch zu Ihrer Be-
reitschaft, dieses 

Ehrenamt auszuüben! Wie ist es denn 
so, diesem Gremium anzugehören?

Erst einmal vielen Dank für die Glück-
wünsche.
Es gab zwar noch nicht allzu viele Sit-
zungen, aber dennoch fühle ich mich 
bisher sehr gut aufgehoben unter all 
meinen „MitkirchenvorsteherInnen“. 
Überraschend war bisher für mich, 
dass doch so viel Planung und Über-
legung hinter einigen Schritten steht, 
auch hinter den scheinbar einfachen. 
Das war mir vorher so nicht bewusst.
Mittlerweile bin ich mit im Jugendauss-
schuss und gespannt darauf, was mich 
weiterhin noch erwarten wird...

Bassumer Kirchenbote: Sie sind schon 
seit einigen Jahren Teamerin in der Kir-
chengemeinde. Woraus besteht diese 
Tätigkeit?
Als Teamer sind wir zurzeit vor allem 
für Projekte, die die Konfirmanden be-
treffen, verantwortlich. Das sind vor 

allem Konfisamstage, bei denen wir 
für gewöhnlich die Durchführung einer 
Station planen und umsetzen. Ebenso 
organisieren wir Konfifahrten; über-
legen uns, wo wir hinwollen, was das 
Thema sein soll und wie wir dieses mit 
den Konfis erarbeiten wollen und kön-
nen. Abgesehen davon unterstützen 
wir auch bei Veranstaltungen wie dem 
Bassumer Advent. 

Bassumer Kirchenbote: Was können 
Sie uns über die Jugendarbeit in der 
Bassumer Kirchengemeinde erzählen?

Wie schon erwähnt betrifft uns Tea-
mer zunächst überwiegend die Kon-
fiarbeit. Es gibt auch die Kindergot-
tesdienste für die Jüngeren, damit 
haben wir allerdings nichts weiter zu 
tun. Darüber hinaus aber wird zurzeit 
praktisch gar nichts für Kinder und Ju-
gendliche angeboten. Das wollen wir 
ändern. Beginnen wollen wir damit, 
schrittweise die Angebote während 
der Konfirmandenzeit interessanter 
und abwechslungsreicher zu gestalten 
und erst einmal einzelne Veranstaltun-
gen außerhalb dieses Rahmens anzu-
bieten. Auf jeden Fall wollen wir dahin-
gehend etwas ändern, dass wir, auch 
wenn unsere Änderungen keine regel-
mäßigen Kirchgänger hervorbringen, 
doch zumindest den Staub vom Image 
der Bassumer Kirchengemeinde fegen 
können.

Bassumer Kirchenbote: Gibt es dar-
über hinaus auch vernetzte Aktionen 

im Kirchenkreis?
Die Zusammenarbeit mit den Jugend-
gruppen anderer Gemeinden steckt 
bei uns in Bassum momentan noch in 
den Kinderschuhen. Wir haben in den 
letzten Jahren hauptsächlich für uns 
gearbeitet. Mittlerweile allerdings sind 
wir dabei, uns langsam anzunähern. 
Zuletzt fand im Mai eine Teamerparty 
für alle Teamer des Kirchenkreises in 
Bassum statt. Projekte mit Konfis und/
oder Jugendlichen und Kindern aus 
verschiedenen Gemeinden haben bis-
her noch nicht stattgefunden. Gemein-
deübergreifende Aktionen anzubieten 
und durchzuführen steht bei uns aber 
mit oben auf der To-Do-Liste.

Bassumer Kirchenbote: Vielen Dank 
für das Gespräch und unsere guten 
Wünsche für Ihre Vorhaben!

Seit mittlerweile 17 Jahren ist es Tradi-
tion in der Bassumer Kirchengemein-
de, dass die Jugendlichen nach ihrer 
Konfirmation einen Geldbetrag für ei-
nen guten Zweck spenden. Seit 17 Jah-
ren geht das Geld nach jeder Konfir-
mation an das Bassumer Krankenhaus. 
Hier behandelt  ein Team von Ärzten 
Kinder mit schweren Verletzungen 
aus Krisengebieten. Da es sich um eine 
freiwillige Leistung handelt, kann sie 
nur über Spenden finanziert werden. 
Jetzt überreichte eine Abordnung von 
Konfirmierten  700 Euro an Dr. Massud 
Mamarvar, der zusammen mit einem 
Team die Kinder operiert. Wahrschein-
lich im August wird ein nächstes Kind 
in Bassum behandelt. 
Thorsten Runge              
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                     Gottesdienste in der Region   Gottesdienste in der Region
Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde

02. September     
14. So. nach Trinitatis

11:00 Festgottesdienst zur Golde-
nen Konfirmation mit Instru-
mentalmusik  (Pn. Kuschmann)

    ____                   ____ 9:30 Gottesdienst 
(Prädikant Runge)

9:30 Gottesdienst
(Lektorin Holtorf)

09. September
15. So. nach Trinitatis

10:00 950 Jahre Albringhausen - Fest-
gottesdienst in Albringhausen 
mit Posaunenchor  (P. Straatmann)

    ___                ___ 18:00 Gottesdienst (Lektoren) 9:30 Gottesdienst
(Pn. Harms)

16. September
16. So. nach Trinitatis

11:00 Diakonie-Gottesdienst
(Pn. Kuschmann)

11:00    Gottesdienst                 
(Pn. Harms)

9:30 Jubel-Konfirmation
(Pn. Kopmann)

19:00 Abendgottesdienst
(Pn. Harms)

23. September
17. So.nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst
(Lektor Giebel)

     ____                     ____ ____                          ___ 9:30 Gottesdienst
(Pn. Harms)

30. September
18. So. nach Trinitatis

                           10:00 - Regionalgottesdienst an der Freudenburg zum Tag der Regionen mit Taufen, 
                                            mit den Posaunenchören Bassum und Nordwohlde   (Lektorin Evers/ P. Straatmann)  (Bassum)

9:30 Gottesdienst 
(Pn. Harms)

07. Oktober
Erntedankfest

11:00 Festgottesdienst 
(Pn. Kuschmann)

11:00                                    Festgottesdienst
(Pn. Harms)              

09:30 Festgottesdienst
(Pn. Kopmann)

9:30    Festgottesdienst
(Pn. Harms)                       

13. Oktober
Samstag

    ___                                                                 ___                                                 ____                                  ____    ____                         ____ 17:00 Festgottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation (Pn. Harms)

14. Oktober
20. So. nach Trinitatis

                               11:00 - Gottesdienst an der Freudenburg: 40 Jahre Kultur- und Heimatverein mit Posaunenchören und den Greyhounds (P Straatmann) (Bassum)
                                                                           18:00 - Regionalgottesdienst in Solidarität mit Frauen (Nordwohlde)

21. Oktober
21. So.nach Trinitatis

11:00 Eiserne- und Gnaden-
konfirmation mit Orgel und 
Trompete   (P. Straatmann)                                                                                                  

11:00 Gottesdienst 09:30 Tauferinnerungsgottesdienst
(Pn. Kopmann)                     

19:00 Abendgottesdienst
(Pn. Harms)

28. Oktober
22. So.nach Trinitatis

11:00                                         Gottesdienst m. Taufen 
(Pn. Kopmann)

   ___                ___ ___                     ___ 09:30 Gottesdienst  (Prädikant Runge)

31. Oktober
Reformationstag

11:00 Jazz und Luther - Gottesdienst mit 
School House Seven (P. Straatmann)

   ___                ___ stand zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest

19:00 Abendgottesdienst
(Pn. Harms)

04. November
23. So.nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst
(Lektorinnen Rapelovski und Tammen)

   ___                    ____ 18:00 Hubertus-Gottesdienst
(Pn. Kopmann)

  ___                              ____

09. November
Freitag

17:00 Andacht zu St. Martin
(P. Straatmann und KiTa-Team)

   ___                    ____                                   ___                           ____    ___                              ____

11. November
Drittletzter So d. Kj.

11:00 Gottesdienst mit Taufen
(Pn. Kuschmann)

   ___                ___ 18:00 Gottesdienst
(Lektoren)

09:30 Gottesdienst  (Pn. Harms)

16. November
Freitag

   ___                                    ___    ___                ___ 16:30  Andacht zu St. Martin
(Pn. Kopmann und KiTa-Team)

  ___                              ____

18. November
Volkstrauertag

11:00 Ökumenischer Gottesdienst 
mit Posaunenchor
(P. Straatmann/Pastoralref. Hosselmann)

11:00 Gottesdienst
(Pn. Harms)

9:30 Gottesdienst
(Pn. Kopmann)

9:30 Gottesdienst (Pn. Harms)
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Bassumer Advent
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Im Oktober startet bereits 
die 23. Saison der Aktion

„Weihnachten im 
Schuhkarton“. 

Seit 1996 wurden über 6,5 Mio. Kinder mit Ge-
schenkpaketen aus dem deutschsprachigen 
Raum beschenkt. Wir wollen uns wieder an der 
Aktion beteiligen und bitten Sie, für die Aktion 
zu werben im Freundeskreis, in der Schule, bei 
Ihren KollegInnen oder im Laden um die Ecke. 
Wir werden mit unserem Konfirmandenjahr-
gang auch Kartons packen. Im letzten Jahr ha-
ben wir über 100 Pakete gesammelt.

Die 23. Saison läuft vom 3. Oktober bis zum 
11. November

Die Informationsflyer liegen ab Oktober im Ge-
meindehaus und in der Kirche zum Mitnehmen 
aus. Bitte lesen Sie den Informationsflyer auf-
merksam durch, damit Sie dien Schuhkarton 
richtig bekleben und befüllen. Es dürfen keine 
gebrauchten Gegenstände hinein.
Telefonisch gibt auch Pastorin Kuschmann wei-
tere Auskünfte (04241/8047889)
Abgabeschluss ist der 11. November!
Die Abgabestelle für die Schuhkartons ist im Gemeindebüro, Am Kirchhof 4 
(Bürozeiten siehe Seite 6)

                                             Weihnachten im Schuhkarton

Vorschau auf das Programm zum Bassumer Advent 
mit kulturellem Rahmenprogramm rund um die Stiftskirche
am 1. und 2. Dezember 2018

• Aktion „Ein Licht anzünden“ 
 und Einweihung der kleinen Kapelle
• Ausstellung mit Objekten aus Holz von Henning Lange 
 in der Stiftskirche
• Kinderbastelangebot „Winterlandschaft“
• Adventskonzert der Bassumer Chöre 
 mit Abendsegen
• Familienkirche mit der Gruppe „Greyhound“
• Adventslieder zum Mitsingen
• Musikprogramm der Posaunenchöre Bassum und Nordwohlde
• Talente vor Ort u.a. Gruppe „Greyhound“
• und vieles mehr
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Fotos: Ute Schiermeier

Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde
21. November
Buß-und Bettag

15:00                                                                                                                                      Andacht zum Seniorengeburts-
tagskaffee (Pn. Kopmann)

    ___                                                                                   ____ ____                            ____ 19:00 Gottesdienst (Pn. Harms)

25. November
Ewigkeitssonntag

11:00                                                Gottesdienst mit Posau-
nenchor (Pn. Kuschmann)

11:00 Gottesdienst
(P. Straatmann)

9:30 Gottesdienst
(Pn. Kopmann)

9:30 Gottesdienst (Pn. Harms)

Vorschau:

02. Dezember
1. Advent

14:00 Gottesdienst zum Bassumer 
Advent mit den Greyhounds 
(Pn. Kuschmann)

   ___                   ____ 18:00 Taizé-Gottesdienst (Team) ___                            ____
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                                                                          Kleine KapelleKleine Kapelle

„Ein Licht anzünden“

Dieser Einladung können die Besuche-
rinnen und Besucher beim diesjäh-
rigen Bassumer Advent am 1. 
und 2. Dezember folgen und 
die neu gestaltete, kleine 
Kapelle in der Stiftskir-
che besuchen. Denn an 
diesem Wochenende 
zum 1. Advent soll die 
Kapelle in ihrer neuen 
Ausstattung erstmalig 
der Öffentlichkeit vor-
gestellt werden.
Möglich wurde die 
Neugestaltung durch 
Spendengelder vor Ort 
und durch eine großzügige 
Förderung von der Landeskir-
che Hannovers.

Als Raum der Stille wird die Kapelle 
allen zur Verfügung stehen, die für 
einen Moment aus der Hektik des All-
tags heraustreten möchten um Kraft 
zu tanken, zu meditieren oder im stil-

len Gebet zu verweilen.  Die Öffnungs-
zeiten werden zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben.

Darüber hinaus lädt die Kirchenge-
meinde einmal im Monat zu ei-

ner  Andacht ein. Neben kurzen 
Textimpulsen wird auch hier 

die Meditation im Mittel-
punkt stehen.
Im neuen Jahr ist ein Ein-
führungskursus in Medit-
ationstechniken geplant, 
der von einer erfahrenen 
Meditationslehrerin ange-
leitet wird. Die daraus ent-

stehende Gründung einer 
Meditationsgruppe, die sich 

regelmäßig trifft,  wäre eine 
weitere Möglichkeit, die kleine 

Kapelle zu nutzen.

Henning Lange, Holztischler und   Bild-
hauer stattet zur Zeit  die Kapelle mit 
Bänken, einem Lesepult, einem Ker-
zenständer und einem Kreuz aus. Die 
handgefertigten   Unikate  aus  Eichen-

Einweihung der kleinen Kapelle in der Stiftskirche

holz wurden eigens für die Kapelle 
entworfen. Eine besondere künstleri-
sche Ausstrahlung erhält das Ensemb-
le durch die Verwendung von Schrift-
zügen, die in die Bänke eingelassen 
werden. 
Man darf also gespannt sein.
Im Rahmen des Bassumer Advents 
wird Henning Lange eine Ausstellung 
mit eigenen Objekten  präsentieren, 
die ebenfalls in der Stiftskirche zu se-
hen ist. 
Text: Ulrike Schink / Ines-Maria Kuschmann
Fotos: Henning Lange/ Karin Rosenbaum

Andachts-
reihe 

„Weihnachts-
frieden“

Nach dem Bassumer Ad-
vents-Wochenende fin-
det in der kleinen Kapelle 
die meditative Andachts-
reihe „Weihnachtsfrie-
den“ statt.
Jeweils donnerstags von 
18:00 Uhr bis 18:30 Uhr sind 
alle eingeladen, die  in der 
Vorweihnachtszeit einen 
Moment der Stille suchen 
und sich ausgewählten 
Texten zur Weihnachtsbot-
schaft zuwenden wollen. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Die Andachten finden 
statt am:
6. Dezember
13. Dezember
21. Dezember 

von 18:00 Uhr bis 
18:30 Uhr

in der kleinen 
Kapelle.
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Weltgebetstags-Vorschau

ein Gebet wandert über 24 Stunden 
lang um den Erdball …

… und verbindet Frauen in mehr als 120 
Ländern der Welt miteinander!

Was erwartet mich beim Weltgebetstag?
Im Gottesdienst zum Weltgebetstag am 1. 

März 2019 erzählen uns Frauen aus Sloweni-
en aus ihrem Alltag und von ihrem Glauben. 

Rund um den Erdball bringen wir im gemein-
samen Gebet ihre Sorgen, Wünsche und Hoff-

nungen vor Gott. Gemeinsam setzen wir uns – im Gebet 
genauso wie in unserem alltäglichen Handeln – ein für 
Gerechtigkeit, Frieden und die Rechte von Frauen und 
Mädchen weltweit. 

Seine zentrale Bibelstelle ist das Gleichnis vom Festmahl 
(Lk 14,13-24). Wir sind eingeladen uns mit allen Men-
schen rund um den Globus an einen Tisch zu setzen.  Die 
Frauen aus Slowenien rufen uns zu: Kommt, alles ist be-
reit! 

Hiermit lade ich euch/Sie herzlich ein, den Weltgebets-
tag 2019 vorzubereiten und den Gottesdienst gemein-
sam zu gestalten.

Wer macht mit? Ein erstes Treffen ist für Freitag, den 16. 
November um 18:00 Uhr im Gemeindehaus geplant.
Ina Rapelovski

KOMMT, ALLES IST BEREIT!

Ökumene auf dem Rad

am Sonntag, den 02.09.2018, um 14:00 Uhr wollen wir 
gemeinsam mit unseren „Schwestern und Brüdern im 
Glauben“ der katholischen Kirchengemeinde eine Rad-
tour unternehmen. Dazu laden wir alle herzlich ein.
Wir fahren von Kirche zu Kirche: Start ist in Bassum bei 
der katholischen Kirche in der Mittelstraße, von dort fah-
ren wir nach Nordwohlde und weiter nach Neubruchhau-
sen. Über Hallstedt – dort werden wir uns am Göpel mit 
Bratwürsten vom Grill und Getränken stärken – geht es 
zurück nach Bassum. An der Stiftskirche werden wir gegen 
18:00 Uhr wieder eintreffen.
Insgesamt werden wir ca. 20 Kilometer Wegstrecke zurück-
legen. Für Verpflegung, vor allem Getränke, für unterwegs 
möge bitte jeder selbst sorgen.
Ina Rapelovski

Achtung! Ende der Sommerzeit!
Am 28. Oktoberdie Uhren um eine Stunde zurückstellen!

Unser Handarbeitskreis sucht neue Mitstricker/-innen
Der Handarbeitskreis ist ein Kreis von Frauen, die sich bereits seit 35 Jahren im Gemeindehaus treffen, 
um gemeinsam zu handarbeiten und zu klönen. Es wird gehäkelt, gestrickt und gestickt. Es gibt keine 
Vorgaben und jeder handarbeitet nach seinen eigenen Vorlieben und in seinem eigenen Tempo. Die 
wunderschöne Altardecke in der Stiftskirche ist vom Handarbeitskreis angefertigt 
worden. Jedes Jahr beteiligt sich der Kreis mit einem Tisch am Bassumer Advent. Dann 
werden die im Laufe des Jahres selbst hergestellten Socken, Mützen, Schals, 
Tischdecken und anderen Dinge zugunsten der Aktion „Brot für die Welt“ 
und der Kirchengemeinde verkauft.
Ganz wichtig ist dem Kreis aber auch das gemütliche Beisammensein und 
das miteinander klönen bei Kaffee und Kuchen.
Die Treffen finden regelmäßig an jedem zweiten und vierten Montag im 
Monat um 14:30 Uhr im Gemeindehaus statt.
Kommen Sie einfach vorbei oder melden Sie sich bei unserer Ansprech-
partnerin Frau Marianne Kallert, Tel.: 04241 / 3504
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Gemeindeleben - Was kommen wird                                  Gemeindeleben - Was kommen wird

Reformationsgottesdienst
Jazz und Luther am 
31. Oktober um 11:00 Uhr
Der Gottesdienst steht unter einem be-
sonderen Thema: „Hoffnung in Afrika?!“ 
Kira Frankenberg, die als Lehrerin in 
Tansania gearbeitet hat,  ist Gast.

Sie beschreibt sie das Projekt so:
Hallo, Ich bin Kira und habe drei Monate 
im Tuleeni Waisenhaus Center in Tansania 
als Lehrerin und Betreuerin gearbeitet. 
Dieses Projekt umfasst derzeit insgesamt 
55 Kinder und Jugendliche zwischen zwei 
und 17 Jahren. Ich habe vorallem mit den 
älteren Jugendlichen in der Schule zusam-
mengearbeitet und sie in Fächern, wie 
Mathe, Englisch, Deutsch und Erdkunde 
unterrichtet. Auch Sport, Schneidern, Ko-
chen oder das Fach „Selbstbewusstsein“ 
sind wichtige Punkte auf dem Stunden-
plan. In Tansania ist das Bildungssystem 
leider so aufgebaut, dass Jugendliche, so-
bald sie durch eine Prüfung der weiterfüh-
renden Schule durchgefallen sind oder im 
jungen Alter schwanger geworden sind, 
nicht mehr eine staatliche Schule besu-

chen dürfen. Diese Kinder sind praktisch 
vom Bildungssystem ausgeschlossen, 
da sich die meisten Eltern keine private 
Schule leisten können. Im Tuleeni Wai-
senhaus bekommen diese Kinder kos-
tenlose Bildung und Essen. Jedoch läuft 
diese Non-Profit-Organisation nur durch 
Spenden von Außerhalb und ist auf Hilfe 
jeglicher Art angewiesen. Geholfen wer-
den kann beispielsweise durch eine Part-
nerschaft für ein Kind, sodass dieses eine 
private Schule besuchen kann oder durch 
Spenden, die für Essen, Unterrichtsmate-
rialien oder sogar Renovierungen genutzt 
werden und damit das alltägliche Leben 
verbessern. Auch Freiwillige, die vor Ort 
helfen möchten, sind natürlich immer 
willkommen. 
Falls das euer Interesse geweckt hat oder 
ihr mehr Informationen haben wollt, 
schaut doch gerne einmal vorbei auf der 
Internetseite http://www.tuleenihome.org/ 

Die School House Seven begleiten den 
Gottesdienst musikalisch.

950 Jahre Albringhausen - 
Festgottesdienst in Albring-
hausen am 9. September, 
um 10:00 Uhr

1068 wurde Albringhausen erstmals 
urkundlich erwähnt. In alten Schreib-

weisen hieß der Ort Adelberinghusen, 
oder auch Alberdinghusen und gehör-
te im Lauf der Zeit verschiedenen Herr-
schaftsbereichen an. Älteste Hofstelle 
ist der Kapellenhof der Familie Ehlers.
Es sind noch viele alte Hofstellen mit 
ihrer historisch wertvollen Bausubs-
tanz erhalten. Sie prägen das Erschei-
nungsbild der Ortschaft. 
Zu den Hauptveranstaltungen des 
Jubiläums findet am 8.9. ein Bauern-
markt auf dem Hof von Wolfgang Zell
und am 9.9. der Gottesdienst im Fest-
zelt an der Schützenhalle und Bauern-
markt statt.

Gottesdienst an der 
Freudenburg: 40 Jahre Kul-
tur- und Heimatverein Bas-
sum e.V. am 14. Oktober, um
11:00 Uhr
Dieser Gottesdienst findet am 14.Okto-
ber 2018 auf dem Gelände der Freuden-
burg statt.
Feiern Sie mit uns!

Ein festlicher Gottesdienst bildet den 
Auftakt zur Jubiläumsfeier zum 40-jäh-
rigen Bestehen des Kultur- und Heimat-
vereins Bassum e.V., zu der im weiteren 
Verlauf des Tages ein buntes Musik- und 
Unterhaltungsprogramm für eine tolle 
Stimmung sorgt.
Wir laden Sie alle herzlich ein, diesen Tag 
mit uns zu feiern!

Das Vorstandsteam des Kultur- und Heimatver-
eins Bassum e.V.

Tag der Regionen - Regio-
nalgottesdienst an der Freu-
denburg am 30. September, 
um 10:00 Uhr

Wir freuen uns und sind dankbar, dass 
die Kirche seit vielen Jahren mit ihrem 
Taufgottesdienst zum Gelingen des 
Tags der Regionen beiträgt. 

Weil Heimat wertvoll ist, muss der Tag 
der Regionen eben auch die Stärken der 
Region und des Lebens herausstellen. 
Nachbar, wir brauchen uns - ist ein Kern-
gedanke der Regionalbewegung.

Bassumer Gastronomen, regionale Di-
rektvermarkter, Händler und Dienst-
leistungsanbieter präsentieren Ku-
linarisches aus der Region und ihre 
vielfältigen Produkte. Lokale Künst-
ler, Musik- und Tanzgruppen, Vereine, 
Agenda 21- Gruppen und Institutionen 
bieten Kostproben ihrer Kunst, wissens-
werte Informationen und ein buntes 
Programm für Jung und Alt.
Susanne Vogelberg

               Kira Frankenberg links im Bild
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Gruppen und Kreise

Seniorentanzkreis  14-täglich donnerstags, 16:30 Gemeindeh., Hanna Brunner
 06.09., 20.09.,04.10., 18.10., 01.11., 15.11., 29.11.

Geburtstagskaffee    Mittwoch, 15:00, Stiftskirche, Pn. Sandra Kopmann   
 21. 11.
 

Frauenkreise 10. Oktober, 14:00 bis 16:00 „Die Hospiz- und Palliativ-
 versorgung im Landkreis Diepholz“ Referentin: Dr. Claudia  
 Kemper, Geschäftsführerin des Palliativstützpunktes und des  
 stationären Hospizes in Sulingen. 
 Gasthaus Freye, Osterbinde 6
 07. November, 14:00 bis 16:00 - „Was gibt es da noch zu 

lachen?!“- Humor am Lebensende. Referentin: Pn. Anita 
Christians-Albrecht, landeskirchliche Beauftragte für die 
Altenseelsorge, Hannover. Gasthaus Freye, Osterbinde 6

Die Frauengruppe 1. Dienstag im Monat, 19:00, Gemeindehaus
 Christa Heimsoth-Pusch, 04.09., 02.10., 06.11.

Handarbeitskreis  2. u. 4. Montag im Monat, 14:30, Gemeindehaus
 10.09., 24.09., 08.10., 22.10., 12.11., 26.11. 
 

Offener Bassumer  3. Freitag im Monat, 19:00, Gemeindehaus, Steffi Hermann
Spieletreff  21.09., 19.10., 16.11.

Amb. Hospizdienst  Begleitung - Beratung - Unterstützung
 Dr. Claudia Kemper, Tel. 01756321698

Anonyme Alkoholiker  montags, 19:30, Gemeindehaus
und Al-Anon (Angehörige)

Trauercafé jeden letzten Sonntag im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr
 Am Kirchhof 4, Gemeindehaus 
 Dr. Claudia Kemper, Tel. 0175-8039199
Besuchsdienst nach Absprache
 Pn. Ines-Maria Kuschmann, Tel 04241 8047889

Senioren

Frauen

Spieleabend

Ambulanter Hospizdienst

Sonstige Gruppen

EC-Jugendgruppe  14-täglich montags,  17:00 Uhr Gemeindehaus 
 Friederike Harries, Tel 04241 804975
Jugendtreff „Die Teamer“  14-täglich donnerstags, 18:00 Uhr Gemeindehaus 
 Pn. Kopmann, Tel 04249 4039996  
 

Grüne Damen   mittwochs, 15:00 Krankenhaus 
 Dorothea Dolle-Gierse, Tel. 0152 53238063 
 10.10., 07.11.
 

Bassumer Kantorei  montags, 19:30 - 21:30, Gemeindehaus 
 Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp
Bassumer Stiftsfinken  dienstags, 15:30 - 16:15, Gemeindehaus
 Kreiskantor Ralf Wosch für Kinder von 5 -7 Jahren
Bassumer Kinderkantorei  dienstags, 16:30 - 17:30, Gemeindehaus
 Réka-Zsuzsánna Fülöp für Kinder von 8-12 Jahren
Bassumer Jugendkantorei   dienstags, 17:30 - 18:30, Gemeindehaus
 Réka-Zsuzsánna Fülöp für Kinder u. Jugendliche  
 ab 12 Jahren
Bassumer Posaunenchor  dienstags, 20:00 - 21:30, Gemeindehaus,  Ralf Wosch
Sprengelposaunenchor  4. Donnerstag im Monat, 19:30, Gemeindehaus  
 Christian Fuchs 
Rainbow Gospelsingers  mittwochs, 20:00 - 21:30, Gemeindehaus 
 Réka-Zsuzsánna Fülöp 

Landeskirchliche  donnerstags, 20:00, Gemeindehaus, Klaus Giebel
Gemeinschaft                     
  

Meditativer Tanzkreis  4. Mittwoch im Monat, 18:15 - 20:00, Gemeindehaus 
 Anja Beckmann,  26.09., 24.10., 28.11.

Mauritiuskreis  2. Mittwoch im Monat, 15:00, Gemeindehaus 
 P. i.R. Winfried Pusch,  12.09., 10.10., 14.11.

Jugendgruppen

Krankenhausbesuchsdienst

Kirchenmusik

Bibelkreis

Meditativer Tanz

Männer
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Aushilfe gesucht!

Für unseren Friedhof su-
chen wir eine Aushilfe im 
Rahmen einer geringfügi-
gen Beschäftigung.
Weitere Informationen 
über die Tätigkeit erteilt 
der Vorsitzende des Fried-
hofsausschusses, Georg 
Vogt, unter der Telefon-
nummer 0 42 41 / 42 32
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Vom 2. bis 9. September 2018 
findet landesweit die Woche der Dia-
konie statt.
Das Thema in diesem Jahr lautet:
„Stadt – Land – Schluss? #zuhören“
Was bewegt Menschen auf dem Land 
und was in der Stadt? Was unterschei-
det und was verbindet?

Was braucht es vor Ort an diakoni-
schem Engagement und wie sehen die 
Herausforderungen der Zukunft aus?
Wir laden Sie herzlich ein, im Kirchen-
kreis Syke-Hoya den Projekten und 
Inhalten der Diakonie auf die Spur zu 
kommen.
Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch 
kommen, diskutieren und (#)zuhören:

Das Programm:
Mo. 20.08.18 - 15.00 Uhr

UNERHÖRT!-Forum
„Stadt – Land – Schluss?“
mit Besuch von Diakonie-Präsident 
Ulrich Lilie
Spannendes Podium und lebendige 
Diskussion über Integration, Mobilität, 
Armut, soziales Miteinander u.v.a. im 
ländlichen Raum.
Zum Ausklang: „Großes Fest im klei-
nen (Gemeinde-)Garten“. Freuen Sie 
sich auf ein buntes, interkulturelles 
Beisammensein mit Musik, Erfrischun-
gen und ausreichend Möglichkeiten 
zum Austauschen.
Syker Gemeindehaus

So. 02.09.18
Gottesdienste zur Eröffnung der Wo-
che der Diakonie:
11:00 Uhr in Syke
 Pastor Albert Gerling-Jacobi
 Christuskirche, Kirchstraße 3, 
 28857 Syke

Mi. 05.09.18 - 19.00 Uhr
Kinoabend in Syke:
„Augenblicke – Gesichter einer Reise“
Zum Inhalt des Filmes siehe Hoya.
Hansakino Syke, Herrlichkeit 3, 28857 
Syke, Eintritt: 7,- €

Fr. 07.09.18 - 15.00 Uhr
„Däumchen drehen“:
Kabarett mit Rainer Schmidt
Diakonie dankt freiwillig Engagierten
Syker Gemeindehaus

So. 09.09.18  
11.00 bis 18.00 Uhr
Tag der offenen Tür
„Vom Amtsgericht bis zur Polizei“
Diakonische Angebote aus dem Be-
reich Soziale Schuldnerberatung
werden an einem Informationsstand 
vorgestellt.
Innenstadt, 28857 Syke

Sa. 15.09.18
9.00 bis 13.00 Uhr

Kirchenvorstehertag
Begrüßung und Information für die 
neuen Kirchenvorsteher/innen der Kir-
chenkreise Grafschaft Diepholz und 
Syke-Hoya
Am Kirchhof 4, 27211 Bassum (Gemein-
dehaus)

SAVE THE DATE 
 

 

UNERHÖRT! - FORUM 
„Stadt-Land-Schluss?“ 

mit Besuch von Diakonie Präsident Ulrich Lilie 
 

 

20 August 2018 

15:00 Uhr 

Gemeindehaus Syke 

Kirchstraße 3, 28857 Syke 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

„PRAY & PARTY“ 
-Village People Edition- 
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 Wir feiern die Woche der Diakonie 2018: „Stadt—Land—Schluss?“  
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19:00 UHR, Eintritt frei 
Syker Christuskirche 
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 Klaus Kirchmeier und 
 das Team der

Am Ristedter Weg 2 · 28857 Syke

Telefon: 0  42  42   6  06  61

alles für Büro, Schule & Co
Bahnhofstr. 17 - am Lindenmarkt, 27211 Bassum, Tel.: 04241-2415

Bei uns finden Sie über 10.000 Anlasskarten, Geschenkbücher, 
Trauerbücher- u. Artikel und Geschenkideen für viele Anlässe.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.
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Pf lege    - und Gesundheitsdienst

LEISTUNGEN
Krankenhausnachsorge

Behandlungspfl ege 

Beratung & Pflegegradeinstufung

Grundpf lege

Eigener Hausnotrufservice

KONTAKT
Hauptstelle Bassum

Bremer Straße 22
27211 Bassum
Tel.: 04241 / 80 29 80
Fax: 04241/ 80 29 89

Grabgestaltung: Auf  Ihre Bedürfnisse 
abgestimmte Beratung und fachgerechte 
Ausführung

Dauergrabpflege: Individuelle Pflege 
Ihrer Grabstelle, fachgerecht und zuverlässig

Besuchen Sie unser
Lindencafé am Lindenmarkt
Bahnhofstr. 21 • 27211 Bassum
Tel.: 04241 971656
 
Deiermanns 
Snack & Ka�ee-Corner
Bremer Str. 51a • 27211 Bassum
Tel.: 04241 2207

Neu!

Wir danken
unseren Inserenten
für ihre freundliche

Unterstützung!
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Gr. Henstedt 8,  27211 Bassum   www.stoevers-gasthaus.de  Tel. 04241/2623 

Feste  feiern  
Wir richten gerne Ihre private und geschäftliche Feier 
aus ! 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag 18.00 -22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag 11.00 – 22.00 Uhr u. nach Vereinbarung ! 

 

   Klaus Kirchmeier und das

Wir bieten Ihnen:
Sorgfältige Beratung
Gewissenhafte Handwerksarbeit
Maßvolle Preise

        Diek 5
        27211 Bassum
        Tel. 04241 4637

Grabmale •  Einfassungen • Liegeplatten

Harry

Natursauerbrotbäckerei & Konditorei

Probieren Sie den Unterschied
im Brotgeschmack!

Ihre Natursauerbrotbäckerei & Konditorei
Kirchstraße 5, Bassum

Tel. 04241 2226



Impressum: Der Bassumer Kirchen-
bote, Gemeindebrief der ev.-luth. 
Kirchengemeinde Bassum.
Im Auftrag des Kirchenvorstands He-
rausgegeben vom Redaktionsteam, 
Pn. Ines-Maria Kuschmann (IMK), 
Ina Rapelovski (IR), Thorsten Runge 
(TR), Karin Rosenbaum (KR). Verant-
wortlich im Sinne des Presserechts: 
Ina Rapelovski
Bassumer.kirchenbote@googlemail.com
Layout und Satz: Karin Rosenbaum
info@kunstundkirche-kr.de
Auflage: 6600 Exemplare
Druck: „Die Drucker“, Syke
Der Kirchenbote wird größtenteils 
durch ehrenamtliche Austräger kos-
tenlos an alle Haushalte verteilt.
Für alle, die nicht Mitglied unserer 
Kirche sind, verstehen wir ihn als 
nachbarschaftlichen Gruß.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.kirche-bassum.wir-e.de

Unsere Spendenkonten: 
Kreissparkasse 
IBAN: DE51 2915 1700 1310 0133 94 
BIC: BRLADE21SYK
Volksbank 
IBAN: DE38 2916 7624 0011 7889 00 
BIC: GENODEF1SHR
Spendenbescheinigungen auf 
Wunsch im Kirchenbüro


